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INFO 
Ausgabe 1 / 2018 

E va n ge l i s ch e  Vo l ks p a r t e i  B a s e l l a n d  

ETWAS ZUM E ... 
Angenommen es ist 
Sommer und ich gehe 
noch schnell ins Dorf 
und kaufe das fehlende 
Brot ein. Dabei überlege 
ich mir nicht was ich 
anziehen soll oder mit-
nehmen muss. Klar, 
Geld brauche ich, aber 
sonst kann ich auf alles 
Weitere verzichten. Wä-

re es Winter, müsste ich mir überlegen, 
ob ich nebst Jacke und warmen Schuhen 
auch noch Handschuhe und Mütze an-
ziehen soll.  
Würde ich am nächsten Wochenende 
eine Skitour unternehmen würde ich im 
Voraus genau planen, was es braucht um 
gut ausgerüstet zu sein: Geeignete Klei-
der, Ersatzwäsche, Schlafsachen, Essen 
und genügend zu trinken, und natürlich 
die Skiausrüstung. Um auf alles vorberei-
tet zu sein würde ich noch ein Lawinen-
suchgerät einpacken und den Airbag-
Rucksack mitnehmen. „ Was brauchen wir als 

EVP, um gut gerüstet in 

die Landratswahlen 2019 zu 

steigen?  
Zuerst den richtigen Fahrplan, damit kei-
ne Termine verpasst werden. Dieser wird 
momentan von der Wahl­kommission 
erstellt. Dann brauchen wir Geld, damit 
wir die Wahl-Listen erstellen und dru-
cken können. Ein Teil dieses Geldes ha-
ben wir schon, da wir haushälterisch mit 
unseren Finanzen umgehen. Was wir 
aber noch nicht haben, sind die Persön-
lichkeiten, welche sich für die Wahlen zur 
Verfügung stellen. Wäre das nicht etwas 
für dich? Warum nicht die EVP unterstüt-
zen, indem ich mich zur Verfügung stel-
le? Hast du Fragen dazu, melde dich 
doch bei den Landrätinnen, Landräten 
oder bei mir. Wir brauchen dich, um gut 
gerüstet in die Wahlen steigen zu kön-
nen. 
Zum Schluss noch das Wichtigste: Bin ich 
gut gerüstet um in meinem Leben beste-
hen zu können? Was braucht es dazu? In 
Epheser 6 steht einiges dazu. 
Ich wünsche euch allen, dass ihr immer 
gut ausgerüstet seid für das was kommt. 

Martin Geiser 

Parteipräsident 

G UT  GERÜSTET  

Ausgerüstet sein –  
was heisst das?  
Könnte es auch gerüstet sein heis-
sen? Oder haben Sie da gleich das 
Bild eines Ritters vor Augen, der 
in einer glänzenden Rüstung 
steckt und die Welt  nur durch 
einen kleinen Augenschlitz in sei-
nem Visier sieht. Der sich mit ei-
nem Schutz umgibt und sich ab-
schottet.  
Gerüstet oder ausgerüstet rufen 
für mich Bilder hervor, als ob man 
vor etwas Angst haben müsste. 
Ob das die richtige Haltung ist, 
um den Herausforderungen des 
Lebens und den Mitmenschen zu 
begegnen?  

 „ Mit 5 Steinen  

gegen Goliath 

In der Bibel gibt es die Geschichte 
von David, der sich mit fünf Stei-
nen ausrüstet, um sich Goliath zu 
stellen und ihn zu töten.  Eine e-
her martialische Geschichte.  Sie 
erzählt aber vor allem auch vom 
Gottvertrauen Davids. Denn David 
ist überzeugt, mit dem Vertrauen 
in Gott ist er mit den fünf Steinen 

genügend (aus)gerüstet, um sich 
dem übermächtigen Feind zu stel-
len.  
Heute könnten die fünf Steine 
auch Wertschätzung, Mit-
menschlichkeit, Dankbarkeit, 
Loyalität oder Freundlichkeit 
bedeuten. Oder Bildung, Sicher-
heit, Chancengleichheit, Ge-
sundheit, solidarische Gemein-
schaft.  
Zusammen mit dem Gottvertrau-
en sind wir mit diesen „Steinen“ 
gut (aus)gerüstet, um uns den 
täglichen Herausforderungen des 
Lebens zu stellen. Sie machen es 
möglich, dass wir die Rüstung ab-
legen und das Visier öffnen. So 
können wir unseren Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern auf Augenhö-
he begegnen, ihnen ins Gesicht 
blicken und sie als Menschen 

wahrnehmen, mit 
denen wir „gut 
ausgerüstet“ ge-
meinsam unter-
wegs sind. 
 
Pfr. Martin Stingelin, 
Kirchenratspräsident 
der ERK BL 
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KUNTERBUNT 

Wie nimmst du deine politische Verant-

wortung im Jahr vor den Wahlen wahr? 

Ist es einfach ein Wählen und Abstim-

men?  

 „ Oder möchtest du in 

einer Rolle politisch 

aktiv werden ?  

Vielleicht weisst du gar nicht, wie du 

deine Verantwortung in einer Demo-

kratie wahrnehmen kannst. Wir, die 

EVP brauchen dich, dein Herz und dein 

Engagement. Haben wir dein Interesse 

geweckt, dann melde dich doch bei 

uns, wie wir dich fördern und mit dir 

zusammenarbeiten können!  
Fredi Jaberg, Basisarbeit 

☺ neue Finanzordnung 2021  

☺ Unvereinbarkeit der 

gleichzeitigen Mitglied-

schaft in Regierungsrat Ba-

selland und Bundesver-

sammlung  

Parolen zur Abstimmung vom 

4. März 2018 

Parteiaufbau 

 No-Billag-Initiative 

 Stimmrecht 16 

 Stimmrecht für Niederge-
lassene 

 Fairness-Initiative  

Am Samstag, 21. April 2018, 13:30 – 

17:30 Uhr bieten wir zusammen mit 

der EVP Basel-Stadt den Anlass 

“Setze deine Stärken optimal ein“ 

an. Anschliessend an das Referat gibt 

es den “Markt der Möglichkeiten”. 

Durch die breite Themenwahl an den 

verschiedenen Ständen soll jedem 

etwas geboten werden, das zu ihm 

passt, in das er hineinschnuppern 

und in dem er sich gegebenenfalls 

engagieren möchte. Wir freuen uns 

schon jetzt auf diesen Nachmittag 

und hoffen auf viele Teilnehmende. 
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LANDRATSPRÄSIDIUM 

Vor jeder Landratssitzung trifft sich 

das Präsidium zusammen mit dem 

Parlamentsdienstleiter und dem 

Landschreiber, um die zahlreichen 

Traktanden vorzubereiten.  

 

Wir erhalten sorgfältig zusammenge-

stellte Unterlagen und ein Drehbuch, 

in welchem der Ablauf der gesamten 

Sitzung enthalten ist. Wir gehen an-

schliessend alle Traktanden durch 

und besprechen aufwändige Vorla-

gen.  

 

Ich sehe mir diese bei meiner persön-

lichen Vorbereitung nochmals sorg-

fältig an. Das Drehbuch ist hilfreich 

und gibt mir Sicherheit. Guten Mutes 

gehe ich jeweils an die Landratssit-

zung.  

 

Ab und zu gibt es unerwartete Situati-

onen wie z. B. zusätzliche Anträge, 

welche den Ablauf der Sitzung etwas 

verändern. Den ganzen Tag werde ich 

aber optimal unterstützt vom Parla-

mentsdienstleiter, der mich berät, 

wenn Unklarheiten auftreten.  

 „ Unterstützung ist für 

mich ein grosses Ge-

schenk und bedeuten mir 

viel!  

 

Es gibt auch Menschen, die für mich 

beten. Vor der Sitzung treffen sich die 

EVP und eine Vertreterin der Grünen 

zu einer Gebetszeit. In unserer Partei 

wird auch regelmässig ein Mail mit 

Gebetsanliegen versandt. Diese Un-

terstützung bedeutet mir viel! 

 

Ich erhalte also von verschiedenen 

Personen Rüstzeug, nicht nur für die 

Sitzungen, sondern auch für die vie-

len Delegationsbesuche, für die ich 

oft ein Grusswort vorbereite. Hilfreich 

ist dann jemand, der die Texte gegen-

liest und Empfehlungen macht.  

 

Dankbar bin ich ebenfalls für die Mit-

glieder der EVP, die mich ermutigen 

und mir Hilfe anbieten. Ich darf gut 

ausgerüstet vorwärtsgehen und 

gespannt sein, was mich noch alles 

erwarten wird!   

Landratspräsidentin Elisabeth Augst-

burger hat am 12. Januar ihre Partei 

und weitere Interessierte ins Regie-

rungsgebäude zum Neujahrsapéro 

eingeladen.  

Nach einer kurzen Einführung über 

das aus dem 14. Jahrhundert stam-

mende Gebäude ging man in vier 

Gruppen auf Entdeckungstour. Im 

Parterre besichtigten die Gäste das 

Zimmer, in dem die Fraktion  

Grüne/EVP jeweils vor den Sitzungen 

letzte Vorbereitungen trifft. Es folgten 

u.a. das Regierungszimmer, der Pau-

sensaal und die Zuschauertribüne. 

Ob das nicht zu unsicher sei, wenn 

jeder dort zuschauen könne, wollten 

einige wissen. Elisabeth Augsburger 

meinte, dass sie sich sicher fühle und 

es bei heiklen Traktanden auch Poli-

zeikontrollen gäbe.  

 

Nach der Führung folgte 

der Höhepunkt: Alle durf-

ten Landräte spielen und 

im grossen Saal über eine 

Erhöhung der Landrats-

entschädigung debattie-

ren. Wie richtige Landräte 

standen sie zu ihren Voten 

auf. Man muss ja schliess-

lich zu seinem Wort ste-

hen. Am Ende wurde die 

Erhöhung abgelehnt. Wer 

also sparsame Landräte 

will,  

 

kann problemlos die EVP wählen! Mit 

Applaus wurde das Traktandum 

«Apéro» angenommen. 
Markus Romann, EVP Baselland 

Neujahrsapéro im Regierungsgebäude 

Ausgerüstet sein, auch im Landratspräsidium 

 

Den Gästen macht die Landratsrolle sichtlichen Spass.  

 

Überzeugender Auftritt: Marion Fabry 
stand bei der Schlussabstimmung mit 
ihren Argumenten auf der Siegerseite. 

Elisabeth Augstburger, Landratspräsidentin 



Ausgabe  01 / 2018 INFO EVP Baselland / Seite 4 

 

 

EVP Schweiz 
04.03.2018  Eidg. Abstimmungen 

24.03.2018 Delegiertenversamm-
lung in Liestal, Regie-
rungsgebäude 

10.06.2018  Eidg. Abstimmungen  
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Jakob von Känel  

Kantonalkassier 

 

Erfreulicher Jahresabschluss  
 

Das Finanzjahr 2017 schliesst mit ei-

nem positiven Resultat ab.  Details 

dazu erfahren Sie an der Generalver-

sammlung vom 3. Mai 2018.  

 

Herzlichen Dank an alle Spenderin-

nen und Spender! Der beiliegende 

Einzahlungsschein erinnert Sie daran, 

dass wir weiterhin auf jede Spende 

angewiesen sind. Die Vorarbeiten für 

die Landratswahlen 2019 sind be-

reits angelaufen. 

 

Spendenbestätigungen: Sie werden 

von der EVP Schweiz versandt und 

beinhalten sämtliche an die EVP getä-

tigten Spenden. Durch einen System-

wechsel von PostFinance kann es sein, 

dass einige Einzahlungen (z.B. via 

UBS) an die Kantonalkasse 

(Finanzaktion 2017) nicht dabei sind. 

Wenden Sie sich in diesem Falle bitte 

an den Kassier (061 311 12 13). 

 

Finanzielle Beiträge  

an die EVP 
 

Bei der EVP unterscheiden wir zwi-

schen Mitglieder- und Zentralbeiträ-

gen. 

Die Mitgliederbeiträge (seit 2009 

unverändert CHF 80 für Einzelmit-

glieder und CHF 120 für Ehepaare) 

werden durch die Sektionen erhoben. 

Dort wo keine Sektion besteht, wer-

den die Beiträge durch den Kantonal-

kassier eingefordert.  

Von diesen Mitgliederbeiträgen über-

weist der Sektionskassier 65 % an die 

Kantonalkasse für die Aufgaben der 

Kantonalpartei. 

Zusätzlich verschickt das Generalsek-

retariat der EVP Schweiz im Frühjahr 

(zusammen mit den Spendenbestäti-

gungen des Vorjahres) einen Einzah-

lungsschein mit der Bitte an ihre Mit-

glieder, einen Zentralbeitrag in der 

Höhe von 2 – 3 Promille des Jahres-

einkommens an die EVP Schweiz zu 

überweisen. Mit diesen Beiträgen 

finanziert die EVP Schweiz unter ande-

rem ihr Engagement auf nationaler 

Ebene.  

FINANZEN 
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TERMINE 

EVP BL 
21.04.2018  Workshop „Setze deine 

Stärken optimal ein“, 
Basel 

23.04.2018 Parteiversammlung mit 
Basel-Stadt  

03.05.2018 Generalversammlung  

30.05.2018 Mandatsträgertreffen im 

Rest. Falken in Liestal  


